
Es ıSE nıcht ayeıter schwierıg, dıe his VOoTr burzem
CONCILIUM aktuell ın scharfen Begrenzungen bestehenden Gegensdtze

zayıschen «(Ist» UN «West» MLE Hılfe VUonNn e1n DAAY
Anton Weiler Charakteristiken shiz7zıieren. Schr leicht landet

IMAN Annn bei Jolgenden Schlagworten: Freiheit
UN Demokratie hei «MTZS»‚ t+otalıtäire Bevormun-Jenseıts des Marx1iısmus
dung durch den Staat UN Parteidiktatur heı «19-
AD Da der ausgedübteDruck nıcht mehr aufrecht-
zuerhalten WWDar AaA welchen Gründen auch 1N-
AAA rıef der Westen dıe Völher UN Regierun-

FEıne Wolle der Befreiung rollt über dıe Weolt hın QZEN der osteuropdischen Länder auf, den westlichen
WES, deren nde och nıcht aAbzusehen Üch In (Ost: Wert der Freiheit ZU Herzstück der gewünschten
EUVODA, ın Lateinamerika UN ın Afrıka sınd Reformen machen: Bewegungs- UN Reisefrei-
durch lange Zeıt wverteidigte totalıtdre Stellungen heıt, Freiheit der Informatıon UN Meinungsdujfse-
endlich gefallen. An mehr als einem Ort auf uNnse- VUÜNS, Freiheit gesellschaftlıcher UN politischer
VE}  S Erdball ıSE der politische Marxısmus, der auch Organısation und freie Marktwirtschaft. Falls dıe
dıe gesellschaftlichen UN wirtschaftlichen Verhält- SC Freiheiten völlıg vealısıiert UN Grundprinzt-
NISSE bestiımmte, seın FEnde gekommen. Dies SE dıen der KTLEUEN Ordnung» gemacht werden, zırd
offensichtlich eın blofs zeıtweılıger Rückzug. Es dıe Folge davon sSeLIN.: Ldeologischer UNpolıtischer
scheint tatsachlich den Abschlufs e1iner E Pluralismus, Dezentralisierung der Kontrolle über
schichtlichen Epoche gehen, dıe tiefgreifend V“O Ideen UN Macht, Aufhebung des totalıtäiren
Marx1ısmyus UN den VD“O  S ıhm hervorgerufenen (G7e: Zugriffs auf ınnere nationale UN bulturelle 0DPO
genbewegungen gepragt TWA FEın endgültiges Ur sıtıonelle Kräfte mML anderen Worten: dıe Eın
te1l Läfst sıch och nıcht fällen, solanıge der mollstän- führung der demokratischen Ordnung ıIn der Ge
dıge Verlauf dıeses Prozesses och nıcht bekannt iSt, sellschaft. Im übrıgen begreift jeder, dafs e1ine PUC

UN ıs dahın annn A noch Jahre dauern. Man den Integration der Bestandteile der jetzt auseinander-
he VYLUY dıe Stagnatıon ın Rumädnıen, ın Bulga- platzenden Systeme kulturellen, gesell-
rıen und Albanıen UNOallem China, Nord: schaftlichen UN polıtischen FEinheiten eın Prozefs
hored UN ubd sein WwIird, der einen sehr langen Atem fordert.

Gewifßs verlangen dıe Ereignısse ın der Sowjet: FÜr Christen ınteressante Fragen lauten AL
UNLON UN ın den Ländern OUOsteuropas, ın Lateın- Wolche Werte werden MN Mittelpunkt dıeser Neu
amerıika UN Afrıka danach, VUoN seıten der hrı ıntegration stehen? Weolcher Wertekonsens bannn
sien hıinsıchtlich der tieferen Bedeutung dieses dabe: entstehen, der den Aufbau e1InNeYr G2
hıstorischen Prozesses durchdacht zwerden. Man sellschaft hbeseelen hönnte® Was z ırd demmndchst dıe
annn sıch hıier MLE Gemeinplätzen begnügen, Menschen zusammenhalten, WETLTL dıe totalıtäire
WwWenn UNSCIYEN ugen radıkal NLE lange Anuyutorıtdt der Parteı un der Bürokratie, des
UN beharrlich auch MLE Gewalt verteidigten Milıtär- UN Polızeiapparats verschwunden oder
dvolıtischen Posıtionen abgerechnet wird. Was ın auf Mafsstäbe reduzıert seın wird, dıe für dıe
dıesen Ländern geschieht, schliefst 21INE Herayus- Demokraten annehmbar siınd® Weolche Rolle sollen

dıe hirchlichen Gemeinschaften beim Aufbau derJorderung die Christen e1IN, das .deologische
Umfeld ıhrer Exıstenz tiefschürfend UNLEVSU- Gesellschaft spielen hönnen® Die römisch-
chen. Dıie Gegensdtze Zzayıschen Marxısmyus UNF hatholısche Kırche ın Polen UN dıe evangelıschen
beralısmus Als ZI0EC1 Lebens UuN Woltanschauun- Kırchen ıN der Deutschen Demokratischen Repu
ZECN UN den damit verbundenen gesellschaftlichen blik sehr CII& beteiligt den bryitischen Be:
und polıtischen Gestaltungen Ireien Ja mehr ennn Wıe Aaber soll sıch diese Beziehung QZE

stalten, WWETLTL diese eweguUnNGgEN sıch ım freien Feldje deutlich ZULAQE. Dafs diese britischen Be:
des säkularıstischen demokratischen Pluralısmyusım alten Europa auch ınAfrika UunNA

teinamerıka Rückwirkungen zeıgen, unterstreicht ach wwestlichem Zuschnitt bewegen bönnen®
VNLUNY och dıe Wıchtigkeit einer gründlichen Besin- Und Christen, die ın einem «westlichen» Milıeu
HÜNSZ auf dıe «westlichen» Werte und dıe damıiıt leben, MUSSECN sıch fragen: Was hat der Westen ın
zusammenhängenden gesellschaftlich-politischen dıieser Sache hieten® Wıe geht der Aufbau e1InNer
Systeme. menschenwürdıgen Gesellschaft hıer eigentlich
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Werkbe? Was ıst FÜr Europa ach 1997) dieser Sa Demokratien dieser komblizierten Ubergangs-
che erwarten® Und annn das e1n anregendes S$1LEUALLON dıe angezıielte Neuori:entierung der Wert-
Vorbild sSe1LN für dıe Länder Usteuropas, Afrikas mafsstäbe Angrıff nehmen® Dıie polıtischehti
Asıens UN Lateinamerikas® dürfte sıch nıcht blofs AUSs Technik der

Dıie hıer aufgeworfenen Fragen hönnen auf eine Machtanwendung SPEISCN, sondern müÜfste zugleich
ELMZIZE Frage eLWd dieser Form zurückgeführt darauf ausgerichtet SCLTI, Menschen den Stand
werden Sınd Freiheit UN Demokratie ınhaltlıch ELZEM die genNaNNLEN Werte aAls Lebensinhalt
bestimmite Werte, oder sınd SC blo/s leere formale verwirklichen, ohne aufs CUuUC P1NE Vermischung
Prinzıpien, dıe einmal angewandt UN e1N ander- VoNn Ideologie UN Politik verfallen
mal nıcht angewandt werden könnten, JE ach Wolche Rolle bönnen dıe Kirchen dabe: spielen®
dem, welchen Iyp WVON Gesellschaft Nan verwirklzı- Die NLWOTLTE 2SE alles andere als selbstverständlich
chen zmılle Und MLE Recht hat Papst Johannes Paul hier C1LN

Ayus zuelen Analysen ZEWINNLT IMNLANL den Eın Thema gesehen für CLNE Sonderversammlung der
druck dafs Westen dıe letztgenannte Betrach Bischofssynode («Eurosynode») Können dıe Kır
LUNGSWEISE worherrscht Dıie angeprıesene Frei- chen diesen Ländern mehr SCLH als dıe Üterın
heit ayırd gro/senteils als ein formales, ınhaltsloses, nen der sıttlichen Normen UN Werte® Können SC

nıichtideologisches Prinzıp betrachtet Der NLernNd- dem nachmarxıstischen Leben der Völkher
tional beobachtende Umschwung, den früher 617e erneuerte Form der Anwesenheit der Of-
marxXıstische Länder Richtung auf eine markt- fentlichkeit verwirklichen® Wıe sollen SE auf dıe
S Wırtschaft vollziehen, SE aber offen- gefürchtete «Säkularisierung» den großen Feind
sıchtlich auch INSDLYLEVLT VOoN grundsdtzlıch Westen, reagzıEereENS Und finden dıe Na
anderen Werteorientierung Der Bankrott des LLONEN ıhren 7Zusammenhalt? Wıe VEASLEVEN dıe
Marxısmus als Wahrheitssystem sıch Kiırchen auf dıe gewünschte regionale Unabhängig-
entsprechend den Krıterien des wissenschaftlichen keit für Minderheitsstaaten UN ethnische Gruppie-
Marxısmus AUS dem vollständıigen UN Ata- rungens Niemand bannn mehr Uon vornherein als
strophalen Scheitern der wirtschaftlichen, gesell Feind betrachtet werden, aufser WAaTEe seLlbst ıLINLLO-
schaftlichen UN bulturellen Praxıs Und dıiese Er lerant UN wollte die auf CONSENSUS ausgerichtete
Jahrung führte veränderten Auffassung Gesellschaftsordnung allbeherr
“von der Systematıik V“OoON Gesellschaftskonstruktio- schenden Wahrheit zwıllen Das Spielfeld ıst pluralı
nen Sıe trıeb dıe 5urger auf dıe Fra stisch geworden SO wollen es die Menschen Was ha
en dıe Diktatur der Parteı. hben dıe Kiırchen dıeser Länder dıeser Hinsicht

uch die Ideen der Intelligenzija VUon Y1t VonN den «westlichen» Kirchen lernen, dıe schon
fen Weg 7zayıschen Kabpıtalısmus UN Kommuniıs lange Gesellschaftsordnung leben, dıe SC

mMS Gestalt reformierten Staatssozıialıs aber desungeachtet lange Jahrhundert WE-
MmMUS wurden, WLLE sıch A den Wahlergebnissen der polıtischer Hinsıcht och hinsıichtlich ves
g1bt abgelehnt Man zwoOollte Bürger «west!zı- wirtschaftlichen UN bulturellen Programm,s
chen» Sınnn se1n Einzelmensch der seC1L Leben grundsätzlıch akzeptiert haben?®?Dıies ZSE CL7E TAZE,
Wdürde UN Verantwortlichkeit aufgrund VT dıe beiden Wolten gestellt werden annn Wıe
Menschenrechten oinrichten kann, UN zes eC7- hönnen dıe christlichen Kırchen dem unıversalen
halb Iiberalen Rechtsstaates MLE Gewaltente:- Humanısmyus, der dıe ethische Grundlage der CUTO

[ung, MALL parlamentarischer Demokratie, vela- pdıschen Gesellschaft SCZTL zırd (und SECLTZ muU/S) die
Wohlstand ınternationaler Offenheit Hand ZUT Versöhnung reichen®

UN Kommunikatıon sıch einsetzend für die ATLL- Dies alles hat auch Rückwirkungen auf dıe
versalen Werte U“on Frieden, Gerechtigkeit UN Be: nerkirchlichen Verhältnisse Die Art des haırchlzi-

chen Zusammenhaltens, WE A den Ostblockwahrung der Schöpfung
Der Weg, der dorthin zurückgelegt zwerden muU/S, Andern Druck zustande gekommen WANY,

1SE Aber markiert durch dıe Notwendigkeit schnel- zırd. wegfallen Mıt der gesellschaftlichen Indivi-
ler Industrialisierung, wirtschaftlichen Waıachs: dualısierung zırdauch dıie relıgLöse Individualisie-
FEUMLS UN der Modernisierung UN Sanıerungz der VUHS zunehmen Und zuieder annn INLANL fragen
geschädigten Umwelt UN akzeptablen Wıe sollen dıe Kiırchen reagıerenNs Freıe Indıivi-
sung FÜr die FEinfügung e1in umfassendes CEUVODA- duen, dıe Häülle UNFülle AaAUS den weltweıten In
ısches Sıcherheitssystem Wıe werden dıiese JUNSEN formationsströmen schöpfen können, müfsten
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menden Rationalisierung wYOoNNOteEn iSt, ıst eineeigentlich ın ibrem eigenen Qul gebildeten (ew1Ss-

sen dıe Grundlage für ıhr christliches Engagement fortdauernde ufmerksamkeit für dıe menschliche
Person, für dıe eigene Identität VDOoN Menschen, dıefinden. ESs geht Adabe: eın soz1ales (Gewissen, das

eingebettet ıSst ın dıe Ordnung der weltlichen Ge: bestimmt zırd durch ıhre iındıividuelle Lebensge-
schichte, ıhr Geschlecht, ıhre Erziehung, ıhre Sprasellschaft UN ın dıe Kiırche als Gemeinschaft. Nun,

da dıe Kırche dıe Bürger ermutıgt, sıch Aufbau che, ıhr soztiales Umfeld, ıhren Glauben, Menschen
e1ner Gesellschaft beteiligen, zırd sze be machen Geschichte UN Zukunft A ıhrer yersoN-
greifen mMUSSEN, dafßs s$ze selbst weder e1n politisches lichen Identität, UN dıese bönnen s$Ze nıcht auslıe-
Programm haben och ırgendeine politische For: fern Kollektive, Programme UN) Ideologzıen.
MAatıon darstellen ANUıN. Die Kırchen Zu Allein Menschen sınd Iräger des Göttlichen.
fluchtsort bei Unterdrückung UNAusgangspunkt
für britische Bewegungen, aber s$ze sınd nıcht ZEELZ-
nelt als hbleibende politische Plattform. In eiıner De Quellen:
mokratıe ach wvestlichem Modell sollten Kırche Autsätze 1n: Nıeuwe Rotterdamse Courant/Handelsblad,
und Staat moneinander SeLN, un dıepolı- namentlıc VO  . Schnabel (23.412.1989% Smeets

6:1990) Knappen (6.2 und 5.5. 1990). Vall Doorntische Verantwortung [iegt bei den Bürgern. Die > Vall den Boogaard (  990), Konrad
Kırche wırd dafür SOTSETL mMUSSEN, dafs Christen 6.4.1990); Leyendekker (  990), Michielsen
dıese Verantwortung Lragen bönnen. Dazu bedarf (23.4
$ der Formung, der Bewu/stseins- UN (Jew1ssens-

Aus dem Niederländ. übers. VOI. Dr. Ansgar Ählbrechtbildung, WE auch die außerordentliche Bischofs-
synode über dıeRolle UN Sendung des Lazen ın der
Weolt erkannt hat.

Was ın e1ner nachmarxıstischen UN zugleich («CONCILIUM aktuell» erscheıint der Verantwor-
nachmodernen Gesellschaft angesichts der zungb- (ung des jeweılıgen Verfassers.)
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